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Antrag  
 
Betrifft: Erhalt Tübinger Milchwerk „Unsere Kleine Molkerei“  
 
Die Verwaltung informiert über die Wirtschaftsstruktur des Tübinger Milchwerkes „Unsere Kleine 
Molkerei“ und  über die Aussichten, das Milchwerk Tübingen vor Ort zu erhalten.  
Welche Gespräche haben mit welchen Ergebnissen mit wem stattgefunden?  
Wie hat sich die Stadt für den Erhalt eingesetzt? 
Was kann Stadtverwaltung, Gemeinderat und Bevölkerung für den Erhalt des Milchwerkes in Tübingen 
tun?  Für Erzeugung, Finanzierung, und besonders für die Produktabnahme in ihren 
Einrichtungen.  
 
Dieser Bericht erfolgt vor der Bearbeitung des Antrages der WUT 540/09 vom 17.9.09, der sich schon 
mit dem frei werdenden Grundstück bei Aufgabe der „Kleinen Molkerei“ beschäftigt.  
 
Begründung 
 
Das Tübinger Milchwerk „Unsere  Kleine Molkerei“  ist ein wichtiger Baustein für eine örtliche 
Nahversorgung. Weite Teile der Bevölkerung identifizieren sich mit dieser Einrichtung und sind an 
deren Erhalt interessiert,  besonders was das Angebot an Biolandprodukten betrifft.  
Auch verringert ein örtliches Milchwerk die Transportwege für Erzeuger und Verbraucher deutlich.  
Wir sind der Meinung, dass diese Institution nicht widerspruchslos Renditeerwartungen geopfert 
werden soll.  Andererseits sind wir der Meinung, dass eine Modernisierung und Überarbeitung des 
bisherigen Konzeptes nötig ist. Da wir zu wenig und zu widersprüchliches über das Milchwerk wissen, 
von:“ lief gut“  bis „ lief schlecht“  bitten wir um  Informationen über die Kleine Molkerei,  über 
Aufwand und Chancen für einen Erhalt auf unterschiedlich intensivem Produktniveau.   
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